
13.11.2013 

RESOLUTION 
 

des Verbands Sächsischer Rechtspfleger e.V.  



Agenda 
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1. Status des Rechtspflegers 

2. Besoldung und Beförderung  

3. Aufgabenübertragung 



• Rechtspflegeramt 

• Roben 

• Freie Dienstzeit 

• Rechtspflegerpräsidium 

• Personalentwicklungskonzept 

• Ausschöpfung der Stellenobergrenzen 

Status des Rechtspflegers 
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• Der Verband Sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert 

den Status des Rechtspflegers durch Einführung 

des Rechtspflegeramtes zu regeln. 

Rechtspflegeramt 
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• Zur Stärkung des Rechtspflegers fordert der 

Verband Sächsischer Rechtspfleger die Einführung 

von Roben für Rechtspfleger. 

Roben 
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• Der Verband Sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert 

die Einführung der freien Dienstzeit für den 

Rechtspfleger. 

Freie Dienstzeit 
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Freie Dienstzeit 
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• Der Verband der sächsischen Rechtspfleger fordert 

die Einführung von Rechtspflegerpräsidien. 

Rechtspflegerpräsidium 
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Rechtspflegerpräsidium 
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• Der Verband Sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert 

die Schaffung eines einheitlichen 

Personalentwicklungskonzeptes für den gehobenen 

Dienst in der Justiz.  

Personalentwicklungskonzept 
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Stellenobergrenzen 
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• Der Verband Sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert 

die Ausschöpfung der Stellenobergrenzen und 

damit verbunden Stellenhebungen für die Justiz. 



Besoldung und Beförderung 
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• Der Verband Sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert 

eine den Aufgaben der Rechtspfleger gebührende 

Besoldung. 



Aufgabenübertragung 
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• Der Verband sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert die 

bestehenden Öffnungsklauseln der Aufgabenübertragung 

vom Richter auf den Rechtspfleger auszuschöpfen. 

• Der Verband sächsischer Rechtspfleger e.V. fordert zur 

Effizienzsteigerung weitere Aufgaben vom Richter auf den 

Rechtspfleger zu übertragen und vom Rechtspfleger auf den 

Urkundsbeamten der Geschäftsstelle des mittleren Dienst - 

wo dies sachgerecht ist. 



Aufgabenübertragung 
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RESOLUTION 
 

des Verbands Sächsischer Rechtspfleger e.V.  

Es gilt sie umzusetzen! 


